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Startschuss für den Akademieneubau 
Grundstückkauf ist unter Dach und Fach 
 
Der Vertrag des Bundes Deutscher Blasmusikverbände mit der Stadt Staufen und dem 
Staufener SC ist unter Dach und Fach. Bei einem Notartermin in Freiburg besiegelten 
Bürgermeister Michael Benitz und Hauptamtsleiter Konrad Ehrler von der Stadt Staufen, 
Christoph Karle, Ralf Beck und Helmut Steinmann vom BDB und Gerd Rademacher vom 
Staufener SC den Kauf eines knapp 5000 Quadratmeter großen Grundstücks an der Ge-
werbestraße. Dazu wurde die Gesamtfläche zwischen Gewerbestraße und IKA-Werke in 
zwei Grundstücke aufgeteilt und das 4977 m² große Baugrundstück an den BDB ver-
kauft. Während die Frage, ob die zweite Grundstücksfläche, auf der das Clubheim des 
Staufener SC steht, ebenfalls verkauft oder in Erbpacht dem BDB überlassen wird, bei 
der Stadt und im BDB noch offen besprochen wird, ist der Kauf des angrenzenden Club-
heims des Staufener SC bereits beschlossene Sache. „Die Gespräche gehen weiter. Wir 
gestalten mit dem Kauf des Clubheims ein nachhaltiges Konzept für das Gebäude und 
den darin befindlichen Gastronomiebetrieb. Unsere Philosophie beruht auf der Entwick-
lung von Kulturräumen, in denen sich Kulturakteure treffen, fortbilden und präsentie-
ren“, bekundete Akademieleiter Christoph Karle. Innerhalb der nächsten zwei Monate 
soll der Kauf des Gebäudes vollzogen und auch über das restliche Grundstück entschie-
den werden. Mit dem notariell beglaubigten Kauf des Baugrundstücks fiel nun der Start-
schuss für den Neubau der BDB-Musikakademie. „Wir sind sehr froh über die gute Zu-
sammenarbeit mit der Stadt und dem Staufener SC. Sie hat diesen Meilenstein für den 
BDB erst möglich machten“, ließ auch BDB-Präsident Patrick Rapp aus Stuttgart verlau-
ten. „Wir freuen uns sehr auf die positive Zukunftsentwicklung“. Auch Bürgermeister Mi-
chael Benitz freute sich über diesen wichtigen Schritt: „Der Akademieneubau und eine 
weitere Stärkung unserer kulturellen und touristischen Infrastruktur sind damit in greif-
bare Nähe gerückt.“ Im Sommer 2019 soll der Spatenstich stattfinden – im Rahmen ei-
nes Festivals, mit großartiger Musik und vielen jungen Leuten – ganz wie es sich für ei-
nen innovativen Musikverband gehört. 


